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ThOP nicht kaputtsparen! 
Deutschlands größtes Studententheater ist unverzichtbar für Unikultur und Studiengänge 

 

Mit großer Sorge verfolgt die Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN die Diskussion über ein 
neues Finanzierungskonzept für das Theater im OP der Göttinger Universität. „Die Universi-
tät ist schlecht beraten, wenn sie diesem bundesweit einmaligen universitären Angebot den 
Geldhahn zudreht“, erklärt die studienpolitische Sprecherin der Fraktion, Marie Kollenrott. 
„Die Uni überschätzt die Möglichkeiten des Kultursponsorings in Göttingen, wenn sie meint, 
der kleine Förderverein könne die Lücke bei der Finanzierung der notwendigen Personalstel-
len des ThOP abdecken. Damit ist der Förderverein absolut überfordert und er wurde auch 
zu anderen Zwecken gegründet!“ 

„Das ThOP ist Kult, wo erlebt man Kultur so hautnah?“, fragt Kollenrott. „Angebote wie das 
ThOP machen die Göttinger Uni attraktiv und einzigartig.“ Mit der Einführung der Bachelor-
Studiengänge sind den Studierenden schon viel zu viele Freiräume, sich kreativ zu entwi-
ckeln, künstlerisch zu betätigen und eigene Projekte zu verfolgen verloren gegangen, kriti-
siert die Hochschulpolitikerin. Die Universitätsleitung tut gut daran, dieser bundesweit zu be-
obachtenden Entwicklung entgegenwirken statt das ThOP als einen der letzten wirklich krea-
tiven Orte am Campus kaputtzusparen.  
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